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Hegnach ist raus aus dem DFB-Pokal
Fußball, DFB-Pokal, Frauen: Kickers Offenbach - SV Hegnach 3:0 (2:0) / Eine unglückliche Torszene und ein strittiges Foul hindern den SVH am Toreschießen

(alr). Einen sogenannten gebrauchten Tag
erwischten die Fußballerinnen des SV Heg-
nach ausgerechnet in der zweiten Runde des
DFB-Pokals. Gegen die Kickers Offenbach
zogen sie mit der 0:3-Niederlage klar den
Kürzeren. Dies bedeutete das Aus im Pokal-
wettbewerb.

Die bessere Tagesform im Duell der
Regionalligisten hatten in dem Fall die
deutlich verstärkten Kickers-Frauen. Bei
hochsommerlichen Temperaturen startete
der SVH aber zunächst besseren in die Par-
tie. Schon nach einer Minute gab’s den ers-
ten Eckball. Kurz danach musste schon Lucy
Claar vom Feld, die sich schon beim Warm-
up verletzt hatte und doch nicht weiterma-
chen konnte. Als Kickers-Torspielerin Jessi-
ca Reiß im eigenen Strafraum die nachset-
zende Lisa Kröper anschoss, hatte der Ball
zu viel Drall, um ihn vorm leeren Tor zu
kontrollieren. In der 16. Minute köpfte Julia
Rudolph eine Flanke von Amelie Schwahn
aufs Tor, der Ball wurde auf der Linie
zunächst geklärt. Beim Nachschuss von Lisa
Kröper aus fünf Metern wollten die Hegna-
cherinnen schon jubeln. Stattdessen hieß es
Haare raufen, da Jessica Reiß den Ball mit
schnellem Reflex noch abwehrte. Warum
der nicht reinging, rätselt man immer noch.

Wenig später zog die durchgebrochene
Amelie Schwahn im Sechzehner ab, doch
aus dem Nichts blockte Adelina Zekaj den

Ball mit einer langen Grätsche noch zur
Ecke. In der Folge gelang immer weniger im
Spielaufbau, die Bälle eroberte meist die 36-
jährige Maike Weber. Diese war auch Aus-
gangspunkt einer Ecke, die sie selber hoch
vors Tor brachte, wo am zweiten Pfosten
Kapitänin Lisa Mundt unbedrängt zum 1:0
(23.) einköpfte. In der 29. Minute bekam
Hegnach den Ball einfach nicht weg und die
Flanke von Ann-Kathrin Seiler senkte sich
zum 2:0 am langen Pfosten ins Netz.

Danach gestaltete der SVH Chancen,
doch Torspielerin Reiß hatte bei einem Frei-
stoß und bei einem Kopfball kein Problem.
Bei einer Freistoßhereingabe von Lisa Krö-
per erzielte Isabel Schlipf per Kopf den ver-
meintlichen Anschlusstreffer. Doch die
Linienrichterin wollte zumHegnacher Ärger
und Unverständnis ein Torwartfoul gesehen
haben. Nach dem Wiederanpfiff nach der
Trinkpause kam Lisa Mundt zu Fall. Den aus
Hegnacher Sicht nicht zwingend erforderli-
chen Elfmeter verwandelte sie zum 3:0-
Endstand. Die Kickers-Frauen dürfen jetzt
auf einen großen Gegner hoffen, während
der SVH im Jahr 2024 einen neuen Anlauf
nimmt, sich wieder für den attraktiven DFB-
Pokal zu qualifizieren.

SV Hegnach: Langwisch, Claar (6. Heidt, 75. Sen-
türk), Janischowsky, Schlipf, Koch, Bendfeld, Ru-
dolph, Traoré, Schwahn (75. Nellessen), Arcangioli,
Kröper (63.Ilic).

War’s ein Foul an der gegnerischen Torhüterin Jessica Reiß oder war es keins? Die Linienrichterin entschied auf Ja und der Anschlusstreffer des SV Heg-
nach zählte nicht. Foto: Privat

sie ihr Niveau nahezu. Mit 632 Ringen (314
und 318 Zähler) belegte Reinhardt in der
Endabrechnung der Einzelplatzierungen
Rang neun. Dabei gelang ihr zweimal eine
perfekte Serie mit 30 Ringen.

Zum Erreichen der Silbermedaille in der
Schüler-Mannschaftswertung trug auch
Zehra Su Okuducu bei. Als dritte SGi-Mann-
schaftsschützin erreichte Okuducu 593 Zäh-
ler. In der Addition der drei Einzelergebnis-
se standen insgesamt 1885 Zähler in der
Ergebnisliste. Damit setzen sich die drei
Welzheimer in der Teamwertung hinter der
ersten Mannschaft des BSSC Olympia und
vor der zweiten Mannschaft des selben Ver-
eins auf Platz zwei fest: Mannschaftssilber
für Welzheim. Zufrieden war die SGi Welz-
heim auch mit dem Wettkampf von Nach-
wuchstalent Marco Bubeck. In seinem ers-
ten Jahr in der Jugendklasse mit dem Recur-
vebogen erreichte er mit zwei ausgegliche-

nen Durchgängen (303 und 310 Ringe) den
neunten Platz in der Qualifikationsrunde
und damit die Berechtigung zur Teilnahme
an der Finalrunde. Im Achtelfinale besiegte
Bubeck seinen Konkurrenten Michel Scho-
ler (ASC Göttingen) mit 6:4, gab sich aber im
Viertelfinale dem späteren Bronzemedail-
lengewinner Phil Lüttmerding aus Calden-
Fürstenwald mit 0:6 geschlagen. Bubeck
belegte den achten Rang.
Mit dem sechsten Rang (592 Zähler) in der
Qualifikationsrunde sicherte sich auch
Madeleine Maier einen Startplatz in der
Finalrunde. In der Klasse Recurve Juniorin-
nen hatte Maier allerdings bereits in ihrem
ersten Finalmatch mit 4:6 das Nachsehen.
Gegen Balbina Kellerer von der BSG Raub-
ling fehlte Maier nur ein einziger Ring, um
einen sechsten Durchgang zu erzwingen.
Maier beendete ihren Wettkampf auf Positi-
on neun.

DM-Medaillen für Bogenschützinnen der SGi Welzheim
Bogenschießen: Jessica Liu gewinnt bei den deutschen Jugendmeisterschaften Bronze im Einzel und Silber in der Teamwertung
(pm). Die Bogenschützinnen der SGi Welz-
heim haben bei den deutschen Jugendmeis-
terschaften in Wiesbaden DM-Silber und -
Bronze gewonnen. Jessica Liu lieferte einen
Wettkampf der Extraklasse ab. 618 Zähler
hatte Liu bei den Landesmeisterschaften
Mitte Juni zu Buche stehen, nun steigerte
sich die 13-Jährige auf 660 Ringe. In vier
von insgesamt 24 Serien schoss Liu 30 Rin-
ge, in sechs weiteren Serien erzielte sie 29
Ringe. Liu blieb lediglich sechs Zähler von
Gold und vier Zähler von Silber entfernt und
sicherte sich unangefochten Bronze in der
Schüler-Einzelwertung.

Reinhardt bestätigt hohes Niveau
In der Mannschaftswertung gewann Liu
zusammen mit Klara Reinhardt und Zehra
Su Okuducu Silber. Reinhardt erzielte bei
den Landesmeisterschaften in Welzheim
640 Ringe. Bei der DM in Wiesbaden hielt

Die SGi-Schützinnen Klara Reinhardt, Jessica Liu
und Zehra Su Okuducu (von links nach rechts)
gewannen Mannschaftssilber. Foto: Privat

Marino vor 60 000 Fans erfolgreich
Motorsport: Waiblinger Marvin Marino bei beiden Sechs-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring Zweiter

Sprit zu sparen, und rettete den Wagen
gerade noch zum Tankstopp. Anton Marino
glaubt, dass seinem Sohn dabei seine Erfah-
rung als Kfz-Mechatroniker geholfen habe.
Marvin Marinos Teamkollegen hätten in
derselben Situation den Wagen abstellen
und das Rennen aufgeben müssen, so Mari-
no. Die Mannschaft konnte den Zeitverlust,
der durch den Tankstopp entstand, gut
kompensieren und hatte im Ziel über eine
Minute Vorsprung auf das drittplatzierte

Team aus den Vereinigten Staaten. Klassen-
übergreifend liegt Marino auf Platz 37 von
169 Fahrern, in der Wertung der besten
Nachwuchsfahrer ist der 22-Jährige Vierter.
Adrenalin Motorsport liegt auf Platz sieben
von 27 Teams in der Gesamtwertung der
BMW M240i.

Vor den letzten beiden Veranstaltungen
am 22. und 23. September sowie am 6. und
7. Oktober ist ein Podestplatz in der
Gesamtwertung wieder in Reichweite.

Chefmechaniker Killian Falko Zimmermann freut sich mit Marvin Marino (rechts). Foto: Privat

Reitturnier in Welzheim
Der Pferdesportverein Welzheim Hohe Tanne veranstaltet am kommenden Samstag und Sonntag
auf der Reitanlage der Familie Häußler das neunte Reitturnier mit dem Großen Preis von Welzheim.
Auf dem Programm stehen außer Dressur- und Springprüfungen auch die Kreismeisterschaften des
Rems-Murr-Kreises. Insgesamt wurden rund 300 Startplätze reserviert. Höhepunkt der Veranstal-
tung ist der Große Preis von Welzheim in der Springprüfung Klasse M mit Siegerrunde am Sonntag.

Foto: Privat

TV Hohenacker feiert Dreifachaufstieg
Tennis: Die Damen 60 des TV Hohenacker sind in die Württembergstaffel aufgestiegen
Tennis. Die Damen 60 des TV Hohenacker
haben die Meisterschaft in der Oberligastaf-
fel des Bezirks B gewonnen und sind damit
in die höchste Spielklasse des WTB, die
Württembergstaffel, aufgestiegen. Die
Mannschaftsspielerinnen Sylvia Hess,
Andrea Baur, Ulrike Dierkes, Anneliese
Kühn, Rita Schwarz, Kristina Winter und
Sybille Walz konnten in den ersten beiden
Spielen zwei Zittersiege erringen. Nach
sechs gespielten Partien hieß es zweimal
3:3, allerdings führte jeweils ein mehr

gewonnener Satz zu den knappen Siegen.
Die beiden folgenden Spiele waren mit 6:0
und 5:1 eine klare Sache für die Damen des
TV Hohenacker.

TVH macht Aufstieg im letzten Spiel klar
Damit kam es im letzten Spiel zur Entschei-
dung um den Aufstieg gegen den ebenfalls
ungeschlagenen TC Asperg. Die Damen 60
des TVH gingen konzentriert ins Spiel und
führten nach den Einzeln bereits mit 3:1.
Ein Sieg im Doppel besiegelte den 4:2-Sieg

und den Aufstieg in die Württembergstaffel.
Sylvia Hess und Rita Schwarz trugen mit
jeweils sechs Siegen zum Aufstieg bei. Die
weiteren Damenmannschaften des TV
Hohenacker belegten in ihren Spielklassen
jeweils den zweiten Platz und stiegen eben-
falls auf. Die erste Mannschaft musste sich
lediglich dem TC Winnenden 2 geschlagen
geben, die Damen 40 steigen gemeinsam
mit dem TC Dischingen auf. In der Saison
2024 spielen die Damen in der Bezirksstaffel
2 und die Damen 40 in der Staffelliga. (pm)

Reiten
Ergebnisse des RV Breitenfürst:
Turnier in Welzheim
Reiterwettbewerb 2. Abt.: 1.Platz: Mia Bürkle mit
Chelsy.

Ergebnisse des PSV Burkhardshof:
Turnier in Leonberg
Springprüfung Klasse S* mit Siegerrunde: 1. Platz
Marvin Frey mit Levignon TSH, 2. Platz Marvin
Frey mit Ferstlhofs Cavalinka.
Punktespringprüfung Klasse S*: 1. Platz Marvin
Frey mit Ferstlhofs Cavalinka, 3. Platz Marvin
Frey Levignon TSH.
Springprüfung Klasse M**: 2. Platz Marvin Frey
mit Levignon TSH.
Punktespringprüfung Klasse L: 2. Platz Marvin
Frey mit Camira.
Springpferdeprüfung Klasse A**: 2. Platz Markus
Kölz mit Chasing Dreams, 5. Platz Marvin Frey mit
Johnny Catch.
Springprüfung Klasse A**: 2. Platz Maya Munz mit
Quasi Unser.

Turnier in Reichenbach-Hochdorf
Glücksspringprüfung Klasse A*: 9. Platz Erik Kölz
mit Sweet Temptation.

Ergebnisse des Reitvereins Schorndorf:
Turnier in Welzheim
Dressurprüfung Kl. S*: 1. Platz Sandra Degele mit
Sir Hugo (Wertnote 7,3).

Ergebnisse der PSF Remshalden-Buoch:
Turnier in Welzheim
Dressurprüfung Klasse L Kandare: 1. Platz Nadine
Lachenmaier mit Rion Rois.

Sport in Zahlen

Fußball
Männer
Landesliga 1:
TSV Ilshofen - SV Breuningsweiler, SV Kaisers-
bach - SG Sindringen/Ernsbach, TSV Pfedelbach -
TV Oeffingen (Mi 19), FSV Waiblingen - GSV Plei-
delsheim (Mi 19.30).

Kreisliga A2:
SVG Kirchberg/Murr - SV Steinbach (Mi 19.30).

Kreisliga B2:
SG VfR Murrhardt II/Spvgg Kirchenkirnberg -
TSG Backnang II (Do 19.30).

Sporttermine

Fußball.Die Spielformen im Kinderfußball
und die vom DFB angestoßenen Reformen
sind bundesweit in den Schlagzeilen. Im
Fokus steht der Lernzuwachs im Bereich der
Orientierungsfähigkeit, der Täuschungs-
manöver und der schnellen Wahrnehmung
von Spielsituationen. Der Schlüssel dazu
sind möglichst viele Ballkontakte aller Kin-
der. Der Verbands-Jugendausschuss des
WFV hat die Regeln für den Kinderfußball
in seinem Kinderfußball-Leitfaden veröf-
fentlicht, der für alle WFV-Bezirke und Ver-
eine verbindlich ist.

Leitfaden für
den Kinderfußball

VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED
MICHAEL HAUG

Eine ausverkaufte Rennstrecke, über 60 000
Zuschauer. Der Waiblinger Marvin Marino
hat bei beiden Sechs-Stunden-Rennen der
Nürburgring-Langstrecken-Serie den zwei-
ten Platz erreicht. Marino, der seit kurzem
für den MSC Bittenfeld startet, fuhr in der
Klasse der BMW M240i mit den Teamkolle-
gen Aaron Wenisch, Alex Hardt und dem
Schweizer Michelangelo Comazzi. „Es war
super. Er hat alles gegeben“, so Vater und
Teammitglied AntonMarino über das Renn-
wochenende seines Sohns. Am ersten Renn-
tag überquerte das Team Adrenalin Motor-
sport die Ziellinie als Erstes, musste sich
wegen einer knapp vierminütigen Zeitstrafe
aber mit Platz zwei zufriedengeben. Ein
Teamkollege Marinos hatte die sogenannte
„Code-60-Flagge“ übersehen und fuhr 129
statt der erlaubten 60 km/h.

Marino übersteht knifflige Situation
Am zweiten Renntag ging Marinos Rennwa-
gen auf der Dettinger Höhe der Sprit aus.
Marino startete zweimal die Zündung, um


